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I  Rah e progra  erführt u s Zau erer Ale is i  die fa tastis he 
Welt der Zau erei. Erle e  Sie u ergessli he Mo e te ga z a h de  
Motto „ itte dri  statt ur da ei“! 

Vo  u sere  Platz aus ge iesse  ir ei e hu or oll präse tierte Zau-
ersho , gefüllt it agis he  Ü erras hu ge . Zau erer Ale is er-

setzt u s i s Stau e  u d ietet i spiriere de u d fessel de U terhal-
tu g.  
 

A s hliesse d ge ütli hes Beisa e sei  ei Zopf u d Ho elkäse u d 
Ale is Tis hzau ereie —hier ei erle e  ir die Zau ereie  haut ah. 
 

Wie jedes Jahr esteht die Mögli hkeit, de  Mitglieder eitrag o  

Fr. .-- a  der HV zu ezahle . 
 

Alle Mitglieder si d herzli h zu u serer HV ei gelade !  
 

Der Vorsta d 



Lie e Fraue  

 

Wir li ke  auf ei  erfreuli hes Verei sjahr zurü k. 
 

Der Vorsta d hat a  fü f Sitzu ge  ers hiede e The e  u d Aufga e  zügig 
u d ko strukti  ear eitet. Zusätzli h erri htete jedes Vorsta ds itglied sei e 
Ressortar eite .  
 

Der Vorsta d hat ie ge oh t die Haupt ersa lu ge  der Fraue erei e 
Strättlige  u d Steffis urg esu ht. Wir s hätze  de  Austaus h it diese  Ver-
ei e .  
 

I  Ju i  si d Cor elia Rits hard, Präside ti  des FV Strättlige , u d i h it 
de  Leiteri e  der Ki derkleider örse , Cori e Messerli Strättlige  u d 
Sa dra Reusser Thu , für ei  kläre des Gesprä h zusa e geko e , u  
Miss erstä d isse u d U klarheite  i  der Orga isatio  der Börse  zu ehe-

e . 
 

Heidi I o ersteg u d ihre Kollegi e  ha e  ei al ehr i  Na e  des Frau-
e erei s Thu  als Helferi e  zu  Geli ge  der Thu er Bri g- u d Holtage 

 eigetrage . I h da ke ih e  herzli h für ihre  Ei satz. Oh e ihre U ter-
stützu g ürde „die Welt der Kleider“ i ht so prä htig u d ü ersi htli h da-
herko e  ie i h aus de  Da kess hrei e  des Tiefbaua tes e t eh e  
darf. 
 

Leider usste  ir de  gepla te  Märitsta d auf de  Aarefeldplatz a gels 
Helferi e  a sage . 
 

Der Fraue erei  Thu  hat das -jährige Bestehe  des Verei s „u d“ das Ge e-
ratio e ta de  o  . Septe er  it ei e  Spo sore etrag o  Fr. 

‘ .  u terstützt. Das Ge eratio e festi al, el hes als Begeg u gsort für 
Me s he  aller Ge eratio e  auf de  Areal des G asiu s Thu  Seefeld 
stattfa d, ar spa e d u d u terhaltsa  u d trotz des reg eris he  u d küh-
le  Wetters ei  oller Erfolg.  
 

I  Okto er  ar der Fraue erei  iederu  it ei e  Sta d a  Begrüs-
su gsa lass für Neuzugezoge e der Stadt Thu  i  Rathaus präse t. 
 

Zur Altersar eit des Fraue erei s Thu  olle  Sie itte de  Beri ht o   
A ette Matzke i  diese  Heft lese . I h da ke ihr u d ihre  Kollegi e   



 

 

Maria e Burkhard, Ir e Ise s h id, Liselotte Dura d u d Heidi Meier ga z 
herzli h für ihre  Ei satz.  
 

Vers hiede e erei si ter e A lässe ha e  i  erga ge e  Jahr stattgefu de . 
Lese  Sie dazu de  Rü k li k i  diese  Heft. U s freut es je eils sehr, e  ir 
positi e Rü k eldu ge  eko e  oder ei fa h spüre  dürfe , dass es de  
Teil eh e de  gefalle  hat. Das oti iert u s. U ser Ziel ist es, das Progra  
a e hslu gsrei h zu gestalte . Der Vorsta d freut si h auf ei e rege Teil ah-

e! 
 

I h ha e a  der letzte  Haupt ersa lu g ei e  Rü ktritt per HV  er-
klärt. Leider ha e i h o h kei e Na hfolgeri  gefu de . I h i  sel st erstä d-
li h ereit, ei  Präsidiu  is HV  zu erlä ger , hoffe jedo h, dass i h i  
laufe de  Verei sjahr fü dig erde. Per HV  urde  ir ereits eitere 
Rü ktritte aus de  Vorsta d eka t gege e . I h a he ir er sthaft Sorge , 
dass ir die Vaka ze  i ht esetze  kö e . Wir su he  dri ge d eue Vor-
sta ds itglieder! 
 

A s hliesse d ö hte i h Ih e , lie e Leseri e , für Ihre Ver u de heit it 
de  Fraue erei  u d Ihr Wohl olle , el hes Sie u s dur h das Jahr hi dur h 
e tgege ri ge , da ke . Herzli h eda ke i h i h au h ei ei e  Kollegi -

e  i  Vorsta d für das e gagierte Mitde ke  u d Mittrage . I  ei e  Da k 
ei ges hlosse  si d au h die eide  Re isori e  u d die iele  frei illige  Hel-
feri e  der Bro ke stu e u d Ki derkleider örse. Ei  herzli her Da k gehört 
au h der AEK BANK  für ihre grosszügige fi a zielle U terstützu g so ie der 
Gutk e htstiftu g u d der Pfarrei St. Marti  für das Ü erlasse  o  Räu li hkei-
te . 
 

I h ü s he Ih e  ei  spa e des eues Verei sjahr.  
U d i ht ergesse : „Es si d die Begeg u ge  it Me s he , die das Le e  
le e s ert a he .“ Gu  de Maupassa t . 
 

Sigrid Häde er-Ba h a  



 

Mutatio e    

Mitglieder esta d per . .   

Ei tritte  

Austritte ähre d des Jahres  

Verstor e e  

Mitglieder esta d per . .   

Austritte per . .   

Mitglieder esta d per . .   



Protokoll der . Haupt ersa lu g des Fraue erei s Thu  

Do erstag, . März , .  Uhr i  refor ierte  Kir hge ei dehaus Thu , Fruti-
ge strasse , Thu . 

Vorsitz: Sigrid Häde er 

Protokoll: A ette Matzke 

A ese d:  Perso e  

Gäste: Cor elia Rits hard, Ursula Burkhalter, Fraue erei  Strättlige  

 Mo ika Si o , Kathri  R he er, Fraue erei  Steffis urg 

 E a Ra se er, Zusa e s hluss Fraue erei  Ka to  BE u d 
 FR SGF 

 Nell  Kol , Thu er Tag latt 

 

. Begrüssu g u d Wahl der Sti e zähleri e  

Die Präside ti  Sigrid Häde er egrüsst die a ese de  Fraue  u d Gäste. Sie e ts hul-
digt ei ige Mitglieder. Auf die Wahl o  Sti e zähleri e  ird erzi htet. 

 

. Protokoll der . Haupt ersa lu g o  . März  

Das Protokoll der . Haupt ersa lu g urde it der Ei ladu g fristgere ht zur HV 
ers hi kt. Das Protokoll ird it Da k a  die Verfasseri  A ette Matzke ei sti ig 

a ge o e . 
 

. Jahres eri ht   
Die Präside ti  da kt alle  Verfasseri e  für ihre  Beitrag. 

 

. Jahresre h u g  u d De harge Vorsta d 

 

a) Jahresre h u g 

Heidi Hodel erläutert die Jahresre h u g. Es gi t kei e Frage  der Mitglieder. Sie ird 
ei sti ig a ge o e . 
Bro ke stu e u d Fraue erei  ha e   zusa e  .— Fra ke  gespe det.  
 

) Re isore eri ht 

Liselotte Dura d e pfiehlt die Jahresre h u ge  FV, Bro ke stu e, Ki derkleider örse  
zur A ah e u d da kt de  Kassiereri e  für ihre Ar eit. Die Jahresre h u g ird oh e 
Gege sti e u d E thaltu ge  a ge o e .  
 

) Erteilu g Dé harge a  de  Vorsta d 

Die HV erteilt oh e Gege sti e de  Vorsta d D harge. 
 



. Budget u d Mitglieder eitrag 

Heidi Hodel erläutert das Budget. Es gi t z ei Poste , die das Budget dieses Jahr elas-
te : ei e ausserorde tli he Spe de a  das Ge eratio e ta de  u d das Esse  it 
de  Vorsta d des FV Strättlige  a lässli h desse  Ju iläu . Beide Poste  e irke , 
dass die udgetierte  Ausga e  höher si d als i  erga ge e  Jahr. Es ird o  ei er 
geri gere  Ei ah e aufgru d o  Mitglieders h u d ausgega ge . Der Vorsta d 
geht daher o  ei e  Verlust o  Fr. .-- i   aus. Der Mitglieder eitrag lei t 

ei Fr. .-- .  
 

Die Präside ti  erläutert die Spe de a  das Ju iläu sfest o  Ge eratio e ta de  a  
. . . 

 

Budget ird oh e Gege sti e u d E thaltu ge  a ge o e . 
 

. Mutatio e  

 

a) Mitglieder 

Der Verei  zählte a  . Deze er   Mitglieder. I  Jahr  trate  i sge-
sa t  Fraue  aus u d  trate  eu ei : Heidi Hodel, Elisa eth Kissli g, Margrit 
S hür h, Ga  Jordi, Christi e Trös h, Ruth Witt er, Gertrud Bä hler, Lisa Matti er-
de  herzli h illko e  geheisse . Dieje ige  Fraue , die E de  de  Fraue er-
ei  eitrate  u d die Mitgliederre h u g erst  erhalte , erde  a  der ä hste  
HV er äh t.  
 

A ht Fraue  erstar e   u d es ird ih e  zu  Gede ke  ei e Kerze a gezü det: 
Trudi Tra hsel, Gertrud Porte ier, Gertrud Kie er, Rose arie Jäggi-Wid er, Dora Hess, 
Rahel S h e geler, Käthi Turts hi, Ha i Spri g. 
 

) Wahle  Vorsta d 

Dais  Rade a her tritt zurü k. Sie ird it Da k für ihre  Ei satz aus de  Vorsta d 
era s hiedet.  

 

Ruth Hodel tritt i  Folge Bes hrä ku g der A tsdauer als Ersatzre isori  zurü k u d 
ird it Da k era s hiedet. 

 

Die Vorsta ds itglieder Heidi Hodel, A ette Matzke, Karoli a Rose erger, Beatri e 
Rota h u d Ir a Rupp so ie die Präside ti  üsse  dieses Jahr estätigt erde . Die 
Vorsta ds itglieder erde  it Applaus o  der HV ieder ge ählt.  
 

Liselotte Dura d ird it Applaus als Re isori  estätigt. 
 

Die Präside ti  gi t ihre  Rü ktritt auf HV  eka t. Sie ruft die Mitglieder auf, 
ü er ei e Mitar eit i  Vorsta d a hzude ke . 

 



. Verei sprogra   

 Die Präside ti  hält ei e kurze Rü ks hau auf die Akti itäte  i  erga ge e  Jahr 
u d stellt das Progra   or: 

 A  . Ja uar u d . Fe ruar  fa d ei  Oster astelkurs statt: Die Teil eh eri -
e  gosse  it Beto  Figure  für die Osterdekoratio . 

 A  . April  fi det ei e Führu g i  der re o ierte  Stadtkir he it Peter Kratzer, 
Präside t Kir hge ei derat Thu , statt. 

 A  . Mai  ka  die Egger-Brauerei i  Wor  esi htigt erde . 
 A  . Ju i  ka  ei  Ko zert o  „A solut Trio“ i  S hloss Thu  gehört er-

de . 
 A  . August  führt u s Sig ora Bar ieri i  Spiez i  die Zeit des Löts h ergtu -

el aus zurü k u d gi t u s ei e  Ei dru k ü er die Rolle u d Situatio  der Fraue  
zu dieser Zeit.  

 A  . Septe er  führt der Fraue erei  ieder ei e  Märitsta d dur h – die-
ses Mal auf de  Ma orplatz. 

 A  . Septe er  gi t u s Marlies Pfa der ei e  Ei dru k i  das Regio alge-
fä g is Ber , das sie als erste Frau geführt hat.  

 Die Vera staltu ge  für Her st/Wi ter si d o h offe . 
 

. U setzu g Altersleit ild Stadt Thu  - Besu hsdie st 

Das Vorsta ds itglied A ette Matzke eri htet ü er Akti itäte  des Vorsta des i  
Zusa e ha g it de  Altersleit ild der Stadt Thu  u d ü er erste Erfahru ge  it 
de  Besu hsdie st.  
 

Bei  Besu hsdie st des Fraue erei s Thu  a he  is jetzt akti  it: Maria e Burk-
hard, Liselotte Dura d, Ursula Haller, Ir e Ise s h id, A ette Matzke, Heidi Meier. 

 

. A träge o  Mitglieder  / Vers hiede es 

 Es gi ge  kei e A träge ei . 
 Bro ke stu e su ht o h Mitar eiteri e . 
 Begi  der HV i  Zuku ft ei e hal e Stu de früher,  Uhr. Mehrheit sti te für die 

Ä deru g. 
 

Die Präside ti  da kt de  zahlrei he  Helferi e  der Bro ke stu e, speziell Kathri  
Rüegsegger, der Ki derkleider örse Sa dra Reusser, Liselotte Dura d u d Bar ara Leh-

a  Ri kli für die Re isio  u d ihre  Vorsta dskollegi e  für ihre ges hätzte Ar eit.  
Ausserde  da kte sie alle  Fraue  fürs Ko e . A ette Matzke da kt der Präside ti  
für ihre  Ei satz. 
 

Ter i  der ä hste  HV: . März  

 

Die Protokollführeri : sig. A. Matzke 

Die Präside ti : sig. S. Häde er 



Fraue erei  Thu  

Jahresre h u g  

 

AUSGABEN 

Spe de  / Verga u ge  Fr.  ‘ .  

Jahres eiträge / Gö er eiträge Fr.  ‘ .  

Koste  HV Fr.  .  

Dru ksa he  / Versa d Fr.  ‘ .  

Büro aterial  Fr.  .  

Porti  Fr.  .  

Ver altu gskoste  Fr.  ‘ .  

Lokal e utzu g KG Fr.  .  

Vera staltu ge  / Ausflüge Fr.  ‘ .  

Kapitalzi se  / Spese  Fr.  .  

   

Total Ausga e  Fr.  ‘ .  

 

EINNAHMEN 

Mitglieder eiträge Fr.  ‘ .  

Spe de  o  Mitglieder  Fr.  .  

Beitrag aus Erlös Bro ke stu e Fr.  ‘ .  

Spe de o  AEK Ba k   Fr.  ‘ .  

I serate i  Jahres eri ht Fr. .  

Zi serträge Fr.  .  

Kollekte für Dritte Fr.  .  

  

Total Ei ah e   Fr. ‘ .  

 

 Fr.  ‘ .   Fr. .  

   

 

Ver öge s er i deru g Fr.   ‘ .  



Beiträge u d Spe de  a  Ver ä de u d Verei e 

 

 

Feste Beiträge a  Ver ä de  Total 
Fraue er a d Ber er O erla d .  

SGF Ka to e Ber  u d Frei urg .  .  

 

Mitglieder eiträge Verei e u d Stiftu ge  

Ludothek Thu : Mitglieder eitrag .  

Fragile Ber : Mitglieder eitrag .  

Verei  Tageshei  Thu : Mitglieder eitrag .  

Woh hilfe Thu : Kollekti itglieder eitrag .  

Spite  Regio  Thu . Kollekti itglieder eitrag .  

I sie e Thu  O erla d / Jahres eitrag .  .  

 

Zusätzli he Spe de  

Thu er Ferie pass ‘ .  

Verei  Ludothek .  

Spo sori g Ki der-Ol piade  .  

Pro Ju e tute Wo he platz örse .  

FV Strättlige : Beitrag a  Ausflugs o he Soli a ‘ .  

WAG: Beitrag a  Musikreise ‘ .  

„u d“: Beitrag a  Ge eratio e festi al ‘ .  

Gutk e htstiftu g: Beitrag a  Ju iläu sfeier .  

Spe de Pro Se e tute—Mahlzeite die st .  

Stiftu g Ki d u d Fa ilie ‘ .  ‘ .  

 

 

Total Beiträge a  Ver ä de u d Verga u ge    ‘ .  

 

 



 



Bro ke stu e Jahres eri ht  

Kau  zu glau e , dass ir ereits das zeh te Jahr a  der Gra e strasse  u sere 
Bro ki etrei e . Au h i  diese  Jahr ga  es iel S hö es, e iger S hö es u d 
au h Trauriges.  
Leider usste  ir A s hied eh e  o  u serer lie e  Kollegi  Trudi La z, 

el he ir o h a  der Frühli gssitzu g für  Jahre Bro ki ehre  ko te .  
Trudi ar eitete is a fa gs So er ei u s. Wir erde  sie stets i  guter Eri -

eru g ehalte . 
 

Erfreuli her eise ko te  ir i  diese  Jahr a lässli h der Frühli gssitzu g drei 
eitere Kollegi e  ehre , ä li h: 

 Nell  W ler für  Jahre 

 Ros arie Oppliger für  Jahre 

 Jsa elle Ma ge für  Jahre 

Alle Ju ilari e  erhielte  ei e  Guts hei  u d ei e Rose. 
 

A  . August durfte  ir ei s hö ste  Wetter ei  Reisli oller Ü erras hu -
ge  ge iesse . Na h ei e  Kaffeehalt i  La dgasthof Gar is il i  Düdi ge  
gi g es eiter a h Ve e  i s Chapli -Museu  u d a s hliesse d zu  Mittages-
se  a h Ville eu e i s Restaura t Oasis. Zu  S hluss ga  es o h ei e  «Lädeli-
Halt» i  Murte . Herzli he  Da k de  eide  Orga isatori e  Ursula La z u d 
Ros arie Oppliger! 
 

Für de  Ges häfts erlauf er eise i h auf de  ausführli he  Beri ht u serer 
pfli ht e usste  Kasse er alteri  Elisa eth Stettler. Herzli he  Da k! 
 

Weitere i htige Date  are  für u s: 
 . . is . .: Aus erkauf  
 . .: Kleider e hsel  
 . .:  Verga u gs ersa lu g 

 . .: Putztag  
 . . is . .: Aus erkauf  
 . .: Kleider e hsel o h ie halfe  so iele Fraue  

 . .: Ad e tshö k 

Wir hatte  ei  gutes Ges häftsjahr u d ko te  zusätzli h eue Ku de  ge i -
e . Aldi sei Da k . 

 

Alle  Bro kifraue  da ke i h für ihre  Ei satz herzli h u d ü s he u s alle  ei  
eiteres, erfolgrei hes Jahr. 

 Kathrin Rüegsegger 



Bro ke stu e Thu  / Fraue erei  Thu  

Jahresre h u g  

 

 

Auf a d 

 Lokal iete für  Mo ate 

 i k. Ne e koste  u d Stro  Fr.  ‘ .  

  Verga u ge  Fr. ‘ .  

  Ü er eisu g FV Thu  Fr. ‘ .  

  Mo iliar ersi heru g Fr. .  

  Ges he ke, Blu e  Fr. .  

  Ba kspese  u d Porto Fr. .  

  Versa lu ge  u d Ko su atio e  Fr. .  

  A s haffu ge  u d Ver rau hs aterial Fr. .  

  Ausflug  Fr. ‘ .  

  Vorsta dse ts hädigu g  Fr. .  

 

Total Auf a d Fr. ‘ .  

 

 

Ertrag 

  Ei ah e  o   Verkaufstage  Fr. ‘ .  

 Bruttozi s Fr. .  

 

Total Ertrag  Fr.  ‘ .  

 

 

Ertrag  Fr.  ‘ .  

Auf a d  Fr. ‘ .  

 

Ver öge s er i deru g Fr. ‘ .  

 



Verga u ge   der Bro ke stu e Thu  

 

 

 

 

. SILEA Hä is eg, Freizeita ge ot Fr. ‘ .  

. Co ta t Netz, Kü he Fr. ‘ .  

. Verei  der Geläh te , Sektio  Ber er O erla d Fr. ‘ .  

. Gutk e htstiftu g Thu  Fr. ‘ .  

. Parki so  Sel sthilfegruppe Aaretal Fr. ‘ .  

. MS-Gruppe Ber er O erla d, Ferie lager Fr. ‘ .  

. Die st ote hei  Oes h erg, Koppige  Fr. ‘ .  

. C stis he-Fi rose-Stiftu g,  
U terstützu gsfo ds Fa ilie  Fr. ‘ .  

. Verei  S h erkra ke egleite  Fr. ‘ .  

. Atelier Ariad e Fr. .  

. E tlastu gsdie st Kt. Ber  Fr. ‘ .  

. Ludothek Thu  Fr. .  

. Verei igu g St. Mi hael O erhofe  Fr. ‘ .  

. Freier Le e  Mü si ge  Fr. ‘ .  

. Voliere S h ä is W. Jordi Fr. .  

. Gotthelfs hulhaus, Skitag Fr. .  

. Tagestreff a  Kir h ühl Fr. .  

. Räge oge Watte il Fr. .  

. Glü kskette Bo do Fr. ‘ .  

. Beitrag Fraue erei  Fr. ‘ .  

 

Total Verga u ge   Fr. ‘ .  



Jahres eri ht zur Altersar eit Fraue erei  Thu   

 

I  erga ge e  Jahr ko te erst als ei e Reihe o  Besu he  dur hgeführt 
erde . Ir e Ise s h id esu hte regel ässig Frau Mür er, ehe aliges Mit-

glied des Fraue erei s, i  All e dguet. Maria e Burkhard, Liselotte Dura d, 
Heidi Meier u d A ette Matzke e hselte  si h it fast ö he tli he  Besu-
he  i  der Se iore oh ge ei s haft S hlossgut S hadau a . I  Laufe des 

Jahres e tsta de  gute Beziehu ge  z is he  de  Besu heri e  u d de  Be-
oh erI e . 

 

 

 

Die  Besu heri e  trafe  si h z ei al ähre d des Jahres z e ks Erfah-
ru gsaustaus h. Ei ige o  ih e  ah e  au h a  Weiter ildu gsa ge ote  
der refor ierte  Kir he Thu  zu De e z u d Loslasse  teil. Der ert olle Er-
fahru gsaustaus h it de  Fraue  u d Mä er , die ei  Besu hsdie st der 
refor ierte  Kir hge ei de Thu  it a he , erei herte die Weiter ildu g. 
 

Ne e  de  Besu he  es häftigte  The e  i  Zusa e ha g it der U set-
zu g des Altersleit ildes. Ei  Treffe  der Begleitgruppe U setzu g Altersleit ild 
der Stadt Thu , zu der der Fraue erei  gehört, fa d i   z ar i ht statt. 
Dafür fa d die Mitar eit a  ei e  aktualisierte  u d ü erar eitete  Weg ei-
ser für Se iori e  u d Se iore  der Stadt Thu  ia Mail statt. Ausserde  ga  
es ei  Koordi atio streffe  der A ieter o  Besu hsdie ste , das Maria e 
Burkhard, Ir e Ise s h id u d A ette Matzke zusa e  it Cori e Caspar 
Alters eauftragte der Stadt Thu  orga isierte  u d dur hführte . Das Resul-

tat ist ei e Adressliste it A ieter  Besu hsdie ste. Weiterhi  ertrat Ir e 
Ise s h id de  Fraue erei  a  ei e  Koordi atio streffe  Betreuu g 



S h erkra ker, orga isiert o  SRK – eo are. Resultat: Es erde  Frei illige 
gesu ht! 
 

A ette Matzke ah  als Vertreteri  des Fraue erei s ei  z eite  Na hfol-
getreffe  der Zuku fts erkstatt o  WiA Thu  Woh e  i  Alter i  Thu  teil. Es 

ar ei  reger Austaus h ü er die laufe de  Akti itäte  zu de   festgelegte  
The e erei he . Hier er äh e s ert ist der Se iore treff Thu  West, der si h 

o atli h i  Marti shei  trifft. Ko takt: Claudia Tho e , Se iore rat Thu  
tho e rola d@g ail. o .  

Alle Neueru ge  etreffe d Altersleit ild der Stadt Thu  si d auf der We seite 
der Stadt Thu  ei seh ar: http:// .thu . h/le e /aelter erde -i -thu /
aktuell.ht l.  
 

Die Gruppe Altersar eit Fraue erei : Ir e Ise s h id, Maria e Burkhard u d 
A ette Matzke Vorsta d  

 

————————————————————————————————————- 

mailto:thommenroland@gmail.com
http://www.thun.ch/leben/aelterwerden-in-thun/aktuell.html
http://www.thun.ch/leben/aelterwerden-in-thun/aktuell.html


Rü k li k Progra   

 

 

 

 

 

 

Ja uar/Fe ruar 

Kreatio e  aus Beto  - Wir sti e  u s auf 
de  Frühli g ei  ..! 
U ter der fa hkräftige  Aufsi ht u serer eide  Kursleiteri e  Fra oise Off-

er + Bea S hüp a h ha e  ir a  de  eide  Kursa e de  o  . Ja uar + 
. Fe ruar  u sere klei e  Osterku st erke aus Beto  hergestellt.  

Die Erge isse spre he  für si h!  
 

März 

. Haupt ersa lu g des Fraue erei s 
Thu  

 

 

 

 

April 
Führu g dur h die re o ierte Stadtkir he 

Die refor ierte 
jährige Stadt-

kir he Thu  urde 
i  de  Jahre  

/  re o-
iert u d präse tiert si h heute i  eue  Gla z. Kir hge ei derat Peter Krat-

zer führte u s i  de  eu gestaltete  Kir he rau  u d erläuterte die zahlrei-
he  Verä deru ge  u d Neueru ge . So urde  der Taufstei  i  die Mitte 

des Kir he s hiffs ersetzt u d die Ka zel eu platziert. Die Kir he irkt hell 
u d ei lade d u d ietet de  Gottesdie st- oder Ko zert esu her ehr Ko -
fort da k ausgeklügelter Te h ik. Die ko pete te u d kurz eilige Führu g o  
Peter Kratzer stiess ei de  zahlrei he  Besu heri e  u d Besu her  auf gros-
ses I teresse. A geru det urde die Begehu g des Gotteshauses it ei e  
Ap ro i  U ter eisu gshaus. 



Mai  
Brauerei esi htigu g Egger Bier i  Wor  

Der Brau eister Da id Sa ts hi führte u s 
a  Do erstag, de  . Mai , it ol-
ler Begeisteru g dur h de  ü er  jähri-
ge  Traditio s etrie .  
Egger Bier gehört zu de  zeh  grösste  
Pri at rauereie  der S h eiz. Jährli h 

erde  ,  Millio e  Liter Bier ge raut, 
das si d  Pro ille der S h eizer Bierproduktio . Na h dieser ausgie ige  Füh-
ru g ko te  ir u s o  de  Strapaze  i  a gre ze de  Restaura t Braui 
Wor  ei Bier, Brezel + Weiss urst ieder stärke . 
 

Ju i 
S hlossko zert Thu  

Beziehu gs-Gefle hte—A solut Trio 

Die  Ka er usike-
ri e , Betti a Boller 
Violi e  / Judith Gers-

ter Violo ello  / 
Stefka Perifa o a  Kla-

ier ,  egeisterte  u s 
a  . Ju i  i  
S hloss Thu  it ihre   

Kla iertrio o  Beetho e , Philippe Ra i e u d Ra el.  
Ihre ei fühlsa e  u d e gagierte  I terpretatio e  o  aus ers hiede e  
Epo he  sta e de  Kla iertrios fa d ei alle  Teil eh e de  grosse  A -
kla g u d urde o h la ge i  S hlossgarte  gefeiert. 
 

August 
Signora Barbieri—Lötschbergtunnelbau aus Frauen-
sicht 
A  ei e  s hö e  So era e d si d ir der Ei ladu g 

o  E a Frei, der Spiezer Ges hi hte erzähleri , zu ei e  
historis h-sze is he  Spazierga g gefolgt. O erhal  der 
Spiezer Bu ht egeg ete  ir der Mi eursgatti  Sig ora 
Bar ieri, der katholis he  Missio ss h ester Gio a a 
u d der Gast irti  Rosa. Diese Fraue  alle gespielt o  
E a Frei  erzählte  u s, ie sie de  Bau des Löts h erg- 



tu els -  erle t ha e , ie sie für das Fu ktio iere  des Alltags aus-
serhal  der Baustelle i  Bara ke dorf zustä dig are .  
Es are  spa e de u d au h erühre de Ges hi hte . Na h de  si h die drei 
starke  Fraue  o  u s era s hiedet hatte , fuhre  ir it de  A e ds hiff 
ge ütli h a h Thu  zurü k. 
 

Septe er 

Märitsta d auf de  Aarefeldplatz 

Leider ko te  ir u sere  gepla te  Märitsta d a gels zugesi herte  Ba k-
gut dur h die Mitglieder i ht dur hführe . Der Auf a d äre für de  Vor-
sta d zu gross ge ese . 
 

Septe er 

Hi ter Gitter   -  Le e  i  Mä erk ast 

Marlise Pfa der a tete eu  Jahre la g als Direktori  des U tersu hu gsge-
fä g isses Ber . I  ihre  le hafte  Referat ga  sie Ei li k i  de  Gefä g isall-
tag. Sie erzählte o  ihre  tägli he  Ko takte  it de  I haftierte  u d e e-
ge de  Mo e te . Sie spra h ü er ihre u ko e tio elle  Wege, die sie e-
s hritte  hatte, u  e s hli he u d orga isatoris he Pro le e zu löse . Die 
I haftierte  egeg ete  ihr it Respekt u d Vertraue . Das Referat stiess auf 
grosses I teresse, erührte die zahlrei he  Zuhöreri e  u d Zuhörer u d 
führte zu ei er a geregte  Diskussio  or u d a  a s hliesse de  Ap ro.  
 

Okto er 

Besi htigu g KVA Thu  

A  . Okto er  trafe  si h ü er  Perso e , u  
si h ü er die Kehri ht er re u gslage KVA Thu  zu i -
for iere . Horst  Matzke, Si herheits eauftragter der 
KVA Thu , führte die Gruppe zu alle  Statio e  des Ghü-
ders. I  ei e  ausführli he  Vortrag erfuhre  die Besu-
herI e , dass  k app  To e  Ghüder i  

der KVA er ra t urde  u d k app  Mega att-
stu de  Wär e u d  a.  Mega attstu de  Stro  
da ei produziert urde . Die Rau hgasrei igu g sorgt 
dafür, dass die A luft der KVA de  gesetzli he  Nor e  
e tspri ht u d sogar eit esser ist als orges hrie e . 
Aus der S hla ke erde  i  grosse  Me ge  ieder er-

ert are Su sta ze  herausgeholt, z.B. Zi k, Kupfer, Ei-
se . Horst Matzke sta d für iele Frage  Rede u d A t ort. Die spa e de 



Führu g s hloss it ei e  Ga g ü er das Da h a . Ei  pha tastis her Aus li k 
auf die Berge i  A e drot so ie ei  le hafter Ap ro ru dete  die Führu g a . 
 

 

 

 

 

 

 

 

No e er 

Ta e au  … die Weih a htszeit steht or der 
Tür …! 
A  Freitag, de  . No e er  gestaltete  ir 
u ter der fa hku dige  Führu g u serer Kursleiteri -

e  Fra oise Off er + Bea S hüp a h it S h e -
holz, Beto  u d ei e  Eise sta  ei e  origi elle  Ta -

e au , de  ir au h i  ä hste  Jahr ieder her orhole  kö e . 
 

Deze er 

I  der Weih a hts ä kerei… 

 

No h s hö er ist ur das ge ei sa e Ba ke , das gege -
seitige Nas he  o  Teig des a dere …! 
A  u sere  ge ei sa e  Ba ka e d a  . Deze er 
ha e  ir ehrere Ba k le he it Spritzge ä k, Va ille-
kipferl, Bru sli,  Haferflo ke plätzli,  Heidesa d u d Le -
ku he  produziert. Na h all de  Verkoste  u serer Weih-

a hts ä kerei ko te  ir u s ei  Ap ro  stärke , e-
or ir it ei er prall gefüllte  Dose u serer Köstli hkei-

te  a h Hause gi ge .  



Lesezirkel  

I  Rü k li k si d ir eei dru kt o  der Fülle der The e  u d der daraus si h 
erge e de  Diskussio e , dur h el he die  gelese e  Werke u s erei hert 
ha e . Bei  traditio elle  A s hlussesse  i  Fo due Hüsli des Restaura ts Kro-

e are  ir u s ei ig darü er, dass der Lesekreis u s au h auf persö li her 
E e e ei a der ieder ei  Stü k äher ge ra ht hat.  
Der zuletzt gelese e ‚Klassiker  o  Dostoje skij ar eso ders geeig et dafür, 
si h ü er gru dlege de Le e sfrage  auszutaus he . 
 

U sere Aus ahl 
Col  Toi i  Nora We ster 
Ele a Ferra te Mei e ge iale Freu di  

Joa hi  Me erhoff A h, diese Lü ke, diese e tsetzli he Lü ke 

Mi helle Cohe  Corasa ti Der Ju ge, der o  Friede  träu te 

Chi a a da Ngozi Adi hie Blauer Hi is us 

Julia  Bar es Der Lär  der Zeit 
To i Morrisso  Gott hilf de  Ki d 

Ke t Haruf U sere Seele  ei Na ht 
Maria a Lek  Was a  o  hier aus sehe  ka  

Fjodor Dostoje skij Ver re he  u d Strafe 

 

U sere Fa orite  

A h, diese Lü ke, diese e tsetzli he Lü ke, Joa hi  Me erhoff   * , aufge-
a hse  i  S hles ig, E se le itglied des Wie er Burgtheaters, 

Autor des se hsteilige  Erzähl-Z klus ‚Alle Tote  fliege  ho h , o  
de  er u terdesse  die erste  ier Teile i  Bu hfor  pu liziert hat. 
I  dritte  Teil sei er fikti e  Auto iographie lässt u s der Autor 
teilha e  a  sei er Aus ildu g a  der S hauspiels hule i  Mü he  
u d zuglei h a  sei e  Le e  ei de  e ze tris he  Grosselter , 
ü er dere  Le e sge oh heite  u d Biographie ir au h ei iges 
erfahre .  

Die Grosselter  tri ke  si h u hstä li h dur h de  Tag – a gefa ge  it der 
aus E zia s h aps estehe de  Gurgellösu g a h de  Aufstehe  is zu  
Coi treau or de  S hlafe gehe - u d ihr Tagesa lauf ist is i s Klei ste stre g 
geregelt. Für de  E kel ildet dies zusa e  it ihrer lie e olle  Zu e du g 
das ot e dige Gege ge i ht zu der stä dige  Ü erforderu g u d de  Chaos 
a  der S hauspiels hule. 
Beides s hildert Me erhoff it iel Lie e u d Hu or u d spra hli her Elega z – 

as de  Ro a  zu ei e  e hte  Lese erg üge  a ht. 
 



 

Der Lär  der Zeit, Julia  Bar es,  *  i  Lei ester, le t i   
Lo do  

I  Mai  artet der Ko po ist S hostako its h Na ht für 
Na ht a gekleidet u d it ei e  klei e  Koffer e e  de  Fahr-
stuhl sei er Le i grader Woh u g auf sei e Verhaftu g. Sei e 
Oper „Lad  Ma eth o  Mze sk“ hat Stali , der si h plötzli h für 
sei e Musik i teressierte, so issfalle , dass er die Aufführu g 

erliess. Da it sieht si h S hostako its h jegli her Willkür der 
Staats a ht ausgesetzt. 
Do h das Regi e lässt de  elt erüh te  Musiker le e , u  ih  als Me s h zu 
zer ür e  u d für sei e Z e ke gefügig zu a he . 
Julia  Bar es es hrei t ei dri gli h u d su til, ie S hostako its h S hritt für 
S hritt sei e Freiheit aufgi t, u  sei  Le e , das Wohl sei er Fa ilie u d sei e 
Ku st zu rette ; a er au h sei  a hse des Gefühl der S ha , das a  sei er 
Seele agt. 
I  el he  Verhält is stehe  Ku st u d U terdrü ku g, Diktatur u d Kreati ität 
zu ei a der? Ist es er erfli h, e  a  si h sei er kü stleris he  Berufu g 

ille  der Ma ht eugt? 

 

Nora We ster, Col  Toi i       ge ore   i  Irla d, ist ei er der i htigste  
Autore  der Gege art. Er le t i  Du li  u d Ne  York. Sei e Werke, sei e jour-

alistis he Tätigkeit u d sei e Reise eri hte urde  ielfa h ausgezei h et u d 
erfil t. Er erhielt o  ehrere  U i ersitäte  de  Doktortitel. 

 

Als ihr Ma  früh stir t, erfällt Nora We ster i  ei e  S ho kzu-
sta d. Es ist das lä dli he Irla d der er Jahre, i  de  sie u  

ersu he  uss, si h i  ei e  sel st esti te  Le e  als Frau 
u d Mutter o  ier Ki der  zure htzufi de . Katholis h, u ko -

e tio ell u d it gri iger I tellige z su ht Nora eue Wege 
für si h u d ihre Ki der. 
 

 

Zu  S hluss ö hte  ir de  Hotel Kro e herzli h da ke  für die u  s ho  
jahrela ge u e tgeltli he Be utzu g des Wi tergarte s – ir fühle  u s irkli h 

illko e ! 
 Deze er  

Maria e A stutz, A e arie Fahr i, Margrit I o ersteg, Heidi Je k, Ros arie 
Keller, Elisa eth Köhli, Heidi Meier, Hedi Muggli, A elies Pfister, Lotti Rohrer, 
Margrit Ruepp 



Lesezirkel  

Wel he  Ei fluss ha e  Ereig isse, die or la ger Zeit ges hehe  si d, auf u s? Wie 
irke  Erfahru ge  u d Ei drü ke i  Bü her  auf u s? 

I er ieder stelle  ir i  Lesezirkel it de  Worte  o  Sa ha Batth a  die Frage: 
„Was hat das it ir zu tu ?“  Wir su he  dazu A t orte  i  spa e de  Diskussio-

e . Alle  Fraue  u seres Lesezirkels da ke i h herzli h für iele persö li he u d ert-
olle Beiträge. 

 

Ger e ö hte  ir alle  die Bü herliste u serer Bü her o   orstelle . 
 

Col  Tói í  Nora We ster 

Asta S hei  Ki der des U gehorsa s 

Sa ha Batth a  Was hat das it ir zu tu ? 

Na id Ker a i Sozusage  Paris 

Graha  S ift Ei  Festtag 

Co ie Pal e  Log u h ei es u ar herzige  Jahres 

J.L.Carr Ei  Mo at auf de  La de 

Da iel Spe k Bella Ger a ia 

 

Wir ha e  ieder  Fa orite  ausge ählt u d stelle  diese ger e or. 
 

Sa ha Batth a , Was hat das it ir zu tu ? 

Kurz or Kriegse de feierte Gräfi  Margit o  Batth á -Th sse  i  Burge la d ei  
Fest it der örtli he  Waffe -SS. I  dersel e  Na ht urde   jüdis he Z a gsar ei-
ter ers hosse . Sa ha Batth a , S h eizer Jour alist u d E kel o  Margits S h es-
ter, geht sei e  Er e s ho u gslos a h. 

U d as hat das it ir zu tu ? stellt s hli hte, offe si htli he Frage . 
Präge  ora gega ge e Ge eratio e  die Art, ie ir le e ?  
Sa ha Batth a  egi t a h A t orte  zu su he . Sei e Reise führt 
ih  i s alte U gar , i s Österrei h der Na hkriegszeit, i  die S h eiz 
der Gege art, i  die Lager des Gulag a h Si irie , auf die Cou h ei-

es Pfeife rau he de  Ps hoa ala tikers u d is i s Woh zi er 
ei er Aus h itz-Ü erle e de  i  Bue os Aires. Da ei e tde kt er ei  
Gehei is, das sei e  Bli k auf sei e Fa ilie u d si h sel st erä dert. 
Sa ha Batth a s Bu h ist ei e gege ärtig erzählte Fa ilie ges hi h-
te, ei  Pa ora a Mitteleuropas, u d zuglei h Ps hogra  ei er Ge-

eratio . Was diese glä ze d ges hrie e e Darstellu g ei er Fa ilie ges hi hte so 
spa e d a ht, ist die Ver i du g des Verga ge e  it de  Gege ärtige .  
Cornelia Reber 

 

 

Graha  S ift, Ei  Festtag 

Eige tli h ehr ei e No elle als ei  Ro a . S ift lässt u s it de  Worte  sei er Pro-



tago isti , die sie i  sehr orgerü kte  Alter ieders hrei t, teilha e  a  de k ür-
digste  Tag ihres Le e s. A  der ihrer Tragödie, a er au h ihrer E tfaltu g als Me s h. 
Es ist ei e Lie esges hi hte ü er alle Gre ze  sozialer Ko e tio e  hi eg. Ei  
treffe des Gesells haftsporträt der gross ürgerli he  Gesells haft E gla ds a h de  
erste  Weltkrieg. 

Es ist die zarte u d sehr erotis he Lie esges hi hte z is he  der Be-
die stete  Ja e Fair hild u d Paul, ei e  ju ge  Adelige . Z ar dau-
ert diese ereits ei ige Jahre, a er dieser ei e Morge  ird Ja e ie i  
ihre  Le e  ergesse . Der Morge , als sie oh e si h erste ke  zu 

üsse  zu ih  i  sei e Villa, sei  Bett ko e  darf. Die u ergessli-
he , gre ze los i ige  Stu de  it der grosse  Lie e ihres Le e s, 
is – ihr Gelie ter zur Verlo u gsfeier it sei er sta desge ässe  

Verlo te  uss. U d ie dort a ko t! 

Aus der u e dli he  Trauer e t i kelt si h ei e sel st e usste, star-
ke Frau, die ihr Le e  sel st i  die Ha d zu eh e  eiss. 

Graha  S ift erzählt i  ei er u glau li h s hö e , zarte  u d sehr ei fühlsa e  Spra-
he, die Sti u ge  für de  Leser u ge ei  fühl ar a ht. Ruth Frey 

 

U d o h als: Graha  S ift, ei  Festtag  
Die S hriftstelleri  Ja e Fair hild eri ert si h zurü k a  je e  Tag i  Frühli g  a  
de  Paul, ihr Gelie ter aus egüterte  Hause, a  Na h ittag auf de  Weg zu sei er 
Ho hzeit it ei er a der  Frau tödli h eru glü kt. A  Morge  trifft si h Ja e, die da-

als o h als Die st äd he  ar eitet, ei  erstes u d letztes Mal it ihre  Gelie te  
i  sei e  Elter haus. Dort erle t sie ei e  eseelte  Morge , i hts ah e d, dass ihr 
Le e  a  E de dieses Tages zu zer re he  droht. Iris Fankhauser 

 

 

Da iel Spe k, Bella Ger a ia 

 

 

Wir ü s he  au h Ih e  lie e Leseri e  des Beri htes er aue de Lesestu de . 
De  Tertia u  Reside z Bell ue Park da ke  ir ga z herzli h für die grosszügige 
Gastfreu ds haft. 
 I  Ja uar   /  Ruth Thö i  

Das i  i h, , i  Maila d. U d das ist Giulietta. Dei e Gross-
utter. „Er Vi e t  deutete auf die Frau auf de  Foto.  

Ei e hü s he Italie eri .... Sie sah aus ie i h.“ 

So a ht si h Julia auf die Su he a h Ihre  Elter  u d Grosselter . 
Da ei erfahre  ir die Ges hi hte ei er Migratio  -  die der Italie-

er a h Deuts hla d a h de  z eite  Weltkrieg. 
A  S hluss darf Julia zurü ks haue  u d uss i ht i er alle Brü-
ke  zur Verga ge heit a re he .  Ruth Frey 



Bri g- u d Holtage  Thu  

Vo  . – . April  urde  o  Tiefbaua t ieder die elie te  Bri g- 
u d Holtage dur hgeführt. Ei e Ha d oll Fraue  o  Fraue erei  Thu  ist 
je eils für die Sortieru g u d Präse tatio  der Te tilie  zustä dig.  
Es erde  Sä ke u d Koffer gefüllt it jegli her Bekleidu g, Bett- u d Frottier-

äs he, Tis htü her , Vorhä ge , Stoff- u d Wollreste  us . a gege e . Alles 
das o h irge d ie ge rau ht erde  ka , fi det a  Sa stag ei e  eue  
Besitzer. 
Es ird ur sau ere u d ga ze Ware präse tiert. Was i ht i  ei a dfreie  
Zusta d ist, ird kurzerha d e tsorgt. Na h ie or kriege  ir sa k eise de-
fekte u d ers h utzte Ware, die eige tli h i  de  Müll gehört.  
A  Sa stag fi de  die Besu her ei  tolles Sorti e t a  ers hiede ste  Te tili-
e  or. Praktis h alles fi det ei e  eue  Besitzer, it der Optio , dass es i  
z ei Jahre  ieder ei u s la det! Ga z herzli he  Da k a  das la gjährige 
Tea  für die tolle Mitar eit. Heidi I o ersteg 



  
 

 

 

 

 

 

 

I er gut für ei  S h äpp he  

 

Wir eh e  ger e laufe d Ges hirr, Spielsa he , Nippes u d gut erhalte e 
Kleider e tgege . 
 

Na h Verei aru ge  erde  die Sa he  au h a geholt! 
 

Gra e strasse ,  Thu  

 

Öff u gszeite  

Die stag .   -  .  Uhr .   -  .  Uhr 
Mitt o h .   -  .  Uhr .   -  .  Uhr 
Do erstag .   -  .  Uhr .   -  .  Uhr 
Sa stag .   -  .  Uhr 

 

Telefo :     

errei h ar ähre d de  Öff u gszeite  

 

 

Wir su he  Fraue , die u e tgeltli h i  der Bro ke stu e 
itar eite  ö hte !  

Ei  S h upperhal tag ist jederzeit ögli h.  

Das Tea  freut si h auf Sie! 

Nähere Ausku ft erteilt: Kathri  Rüegsegger,     



Jahres eri ht Ki derkleider u d Spiel are örse  

Au h i  diese  Jahr ha e  ir ieder ei  paar U strukturieru ge  a  der 
Börse orge o e : Das A s hrei e  zuhause für Ku de  u d das Sel st-
a s hrei e  or Ort hat u s die Ar eit sehr erlei htert. A  diese  Jahr füh-
re  ir au h kei e Liste  ehr, as die U koste  o h zusätzli h se kt. Die-
se S hritte irke  de  Helferi e s h u d e tgege . Leider ha e i h i -

er e iger Fraue  zur Verfügu g.  
   Frühling      Herbst 
                                                                             
 

 

 

 

 

 

 

Bitte a ht Wer u g für u sere Börse, so dass ei  Fort esta d ge ährleis-
tet ist. Es äre do h s hade, e  es diese i ht ehr ge e  ürde. 

 

Beste  Da k a  ALLE Helferi e  u d Helfer, die u s i er so super  
u terstütze . 

 

Ei  eso derer Da k geht a  die Ver altu g der Rö is h Katholis he  
Kir hge ei de. 

 

Es erde  i er o h Fraue  gesu ht, die u s a  de  Börse  helfe !  
Jede Hilfe zählt, so klei  oder gross sie au h i er ist. 

 

Die Orga isatio  der Frühli gs örse  ist s ho  ieder i  olle  Ga ge. 
 

Sa dra Reusser, Börsenleiterin FV-Thun 

 

Ku di e :   

A ge o e e Artikel:   

Verkaufte Artikel:   

Proze t: . % . % 



Jahresre h u g  

Ki derkleider örse Fraue erei  Thu  

 

Ausga e  

Porto Fr. .  

Büro Fr. .  

Verpflegu g Fr. .  

Allge ei  Fr. .  

I serate– u d Dru ksa he  Fr. .  

Etikette  Fr. .  

E ts hädigu g Leiteri e  Fr. .  

 

Toal Ausga e  Fr. ‘ .  

 

Ei ah e  

Börse Frühli g  Fr. .  

Börse Her st Fr. .  

Bruttozi s AEK Ba k  Fr. .  

Ü ers huss i  Kasse Fr. .  

 

Total Ei ah e   Fr. ‘ .   

 

 Fr.      .  Fr. ‘ .  

 

Total Ge i  Fr. .  



 

I pressu  Jahres eri ht:  
Auflage:  E . 
 

Dru k u d Versa d:  
WAG, Woh – u d Ar eitsge ei s haft für Körper ehi derte, G att 



FRAUENVEREIN THUN,  Thu   
.fraue erei thu . h 

PC-Ko to - -  

 

VORSTAND 

Präside ti   Sigrid Häde er 

 Blü lisalpstrasse  

  Thu      

 

Fi a ze  Heidi Hodel 
 Wald a strasse  

  Ber      

 

Sekretariat Beatri e Rota h 

 G attegg A 

  G att     

 

Bro ke stu e Ir a Rupp 

 Hü elistrasse   

  Steffis urg *      
 *errei h ar ähre d de  Öff u gzeite  der Bro ke stu e 

 

Protokoll A ette Matzke 

 Matte strasse F 

  Thu      

 

Kurse u d  Karoli a Rose erger 

Vera staltu ge  Glüts h  

  Z iesel erg     
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